
 

   

   

 

Empfehlung des nationalen Referenzlabor für Hypodermose 

zur Dasselbekämpfung 
 
 

I. Vorbeugende Herbstbehandlung 

 

 Grundsatz  

Grundsätzlich müssen sämtliche Tiere der Rindergattung, die in einem von der 
Kantonstierärztin / dem Kantonstierarzt bezeichneten Endemiegebiet gehalten oder 
gesömmert werden, behandelt werden. 
 

 Wirkstoffe  

Makrozyklische Laktone - Doramectin  
- Eprinomectin 

 - Ivermectin 
 - Moxidectin 
  

 Behandlung  

Milchkühe - Pour-On-Lösungen von 
Eprinomectin oder Moxidectin 

- Keine Absetzfristen für Milch 

Rinder, Mutterkühe,  
Kälber älter als 3 Monate 
(falls bereits geweidet) 

- Injektions- oder Pour-On-Lösungen von 
Doramectin, Eprinomectin, Ivermectin oder 
Moxidectin 

- Absetzfristen für essbares Gewebe gemäss 
Angaben des Herstellers (0 - 42 Tage) 

  

 Behandlungsmethoden  

Pour-On-Behandlung - Dosierung gemäss Angaben des Herstellers 
- Behandlung mittels Original-Dosiereinrichtung, 

die notwendigen Einzelheiten sind der 
Gebrauchsanleitung zu entnehmen 

Injektions-Behandlung - Dosierung gemäss Angaben des Herstellers 

Behandlungsperiode  - 20. September – 15. Dezember 
- Zwischen Alpabfahrt und Winteraufstallung, 

jedoch nicht vor dem 20. September! 

- Keine systemischen Behandlungen nach dem 
15. Dezember! 

Wirkungsspektrum - Hypoderma-Larven 
- Läuse, Haarlinge und Milben 
- Magen-Darm-Strongyliden 
- Lungenwürmer 
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II. Therapeutische Behandlung der klinisch manifesten Hypodermose 

 (Auftreten von Dasselbeulen auf dem Rücken der Tiere) 
  
Alle befallenen Tiere - Auftretende Dasselbeulen manuell ausdrücken 

und Dassellarven unschädlich entsorgen 
- Gleiches Prozedere solange wiederholen, bis 

keine neuen Dasselbeulen mehr auftreten 

- Im Frühjahr sollte keine systemische 
Behandlung durchgeführt werden! 

 

III. Auskünfte 
 

 

Für zusätzliche Informationen oder Auskünfte betreffend die Dasselbehandlung (u.a. 
für Fragen des Nachweises, Medikamentenrückstände, Wartefrist etc.) stehen die 
nachfolgend aufgeführten Herren gerne zu Ihrer Verfügung:  
  

 Nationales Referenzlabor Hypodermose 
 
Technischer Verantwortlicher Schweiz für die 
Hypodermosebekämpfung: 

Prof. Dr. med. vet. Kurt Pfister 
Zoologisches Institut, Universität Neuchâtel 
Rue E. Argand 11, 2000 Neuchâtel 
Tel. 032-718 30 45 G  
Tel. 031-352 04 80 P 
Mail: kurt.pfister@tropa.vetmed.uni-muenchen.de 

oder 

Renaud Maire 
Zoologisches Institut, Universität Neuchâtel 
Rue E. Argand 11, 2000 Neuchâtel 
Tel. 032-718 30 40 
Fax 032-718 30 01 

 
 
 
 
München, 3. Februar 2005 Prof. K. Pfister 
 Nationales Referenzlabor Hypodermose 


